
E u r o p a !
Und die Kommunen?

EU-Förderprogramme für Kommunen
Z u k u n f t  d e r  D a s e i n s v o r s o r g e
Europa und die kommunale Selbstverwaltung

Kommunalpolitischer Kongress der Grünen

Samstag, 5. Juli 03

10.00 - 17.00 Uhr

L i e d e r h a l l e 

S t u t t g a r t

LageplanInformation und Anmeldung

Europa! Und die Kommunen? 
Bundesweiter kommunalpolitischer 
Kongress am Samstag, den 5. Juli 2003 
im Schiller-Saal des Kongresszentrums 
Liederhalle, Holzgartenstraße, Stuttgart

Veranstalter: Heide Rühle MdEP, 
in Zusammenarbeit mit dem Landesverband 
und der Landtagsfraktion von Bündnis 
90/Die Grünen in Baden-Württemberg, 
den Grünen und Alternativen in den Räten 
Baden-Württemberg und der Grünen-
Gemeinderatsfraktion Stuttgart

Information: www.heide-ruehle.de

Anmeldung: 

E-mail: landesverband@ba-wue.gruene.de
oder per Fax an die Landesgeschäftsstelle, 
z.Hd. Susanne Roßbach: 0711/9935-999

Vorname:

Name:

Wohnort:

Tel., Fax oder E-mail:

evtl. Funktion:

Unterkunft in Stuttgart:

Auskünfte und Buchung bei
http://www.stuttgart-tourist.de
E-mail: hotels@stuttgart-tourist.de
Tel.: 0711/2228-233
Fax: 0711/2228-251 Heide Rühle MdEP

Liederhalle

Hauptbahnhof

Das Kongresszentrum Liederhalle ist 
mitten in Stuttgart. Der Eingang zum Schiller-
Saal liegt nicht am Berliner Platz, sondern 
in der Holzgartenstraße, die Schloss- und 
Kriegsbergstraße verbindet.

Vom Hauptbahnhof zur Liederhalle sind es 
10 Gehminuten. Die U9 nach Vogelsang bzw. 
nach Botnang und die U14 nach Heslach 
fahren vom Bahnhof zum Berliner Platz.

Mit dem Auto fährt man sowieso besser 
nicht in die Stadt. Wer dennoch damit anreist, 
fährt, auf der A8 von Osten kommend, in S-
Degerloch / S-Zentrum ab und steuert den 
Berliner Platz an. Aus Richtung Karlsruhe 
und Konstanz am Kreuz Stuttgart und an 
der Anschlussstelle Vaihingen in Richtung S-
Zentrum fahren, über die B14 und B27a in 
die Fritz-Elsas-Straße. Von Norden kommend 
in S-Zuffenhausen / S-Zentrum von der A81 
abfahren, dann über die B10 und B27 zur 
Kriegsbergstraße. In der Holzgartenstraße 
befi ndet sich die Einfahrt zur Tiefgarage.

Aktua
lisierte

Fassu
ng



13.00 Uhr FORUM II
Europa und die Zukunft der Daseins-
vorsorge - kritische Bestandsaufnahme 
der EU-Liberalisierungspolitik 

Marcel Haag, Generalsekretariat der EU-
Kommission, Brüssel
Boris Karthaus, Europa-Referent des 
Verdi-Bundesvorstandes, Berlin
Klaus-Peter Murawski, Bürgermeister der 
Stadt Stuttgart (Bündnis 90/Die Grünen)
Rainer Plassmann, Geschäftsführer 
des Europäischen Zentralverbandes der 
Öffentlichen Wirtschaft, Brüssel
Heide Rühle, MdEP, Stellvertretende 
Vorsitzende The Greens/EFA im EP, Brüssel
Moderation:
Hans-Ulrich Sckerl, Grüne und Alternative 
in den Räten Baden-Württemberg

Diskussion mit dem Publikum

15.00 Uhr FORUM III
Europa und die Zukunft der kom-
munalen Selbstverwaltung - 
welche Auswirkungen haben die 
Entscheidungen des EU-Konvents?

Jürgen Meyer, Vertreter des Deutschen 
Bundestages im EU-Konvent (SPD), Berlin
Ursus Fuhrmann, Deutscher Städtetag, 
Köln
Thomas Rupp, Initiative Mehr Demokratie/ 
Democracy International, Frankfurt/Main
Winfried Kretschmann, Vorsitzender 
Bündnis 90/Die Grünen im baden-
württembergischen Landtag
Moderation: 
Joachim Käppner, Süddeutsche Zeitung, 
München

Diskussion mit dem Publikum

Programm

10.00 Uhr FORUM I
Europäische Förderpolitik - welche 
Chancen bietet sie den Kommunen? 
Reformbedarf in der EU-Förder- und 
Strukturpolitik

Erfahrungsberichte:

Frieder Wolf, Leiter des Europabüros der 
Stadt Köln
Alexander Kreher, Leiter des Europabüros  
der Stadt Stuttgart

Diskussion:

Michaele Schreyer, Mitglied der EU-
Kommission, Brüssel
Andreas Braun, Vorstand Bündnis 90/Die 
Grünen Baden-Württemberg, Stuttgart
Horst Frank, Oberbürgermeister der Stadt 
Konstanz (Bündnis 90/Die Grünen)
Peter Guggemos, Geschäftsführer der AIP 
GmbH für EU-Projekte, Augsburg
Rainder Steenblock, MdB, Europapoliti-
scher Sprecher B90/Die Grünen, Berlin
Moderation: 
Sabine Schlager, Grüne und Alternative in 
den Räten Baden-Württemberg

Diskussion mit dem Publikum

12.00 - 13.00 Uhr PAUSE

Imbiss

Beratung und konkrete Hilfestellung 
zu EU-Förderprogrammen für Städte, 
Gemeinden und Kreise durch Christoph 
Siegers, Euventures, Brüssel

Europa und die Kommunen 

Grüne Politik zwischen 
europäischem Denken und
bürgernahem Handeln

Kompetenzen entziehen, Kosten aufbürden 
- dieses Politik-Schema kennen die Städte, 
Gemeinden und Kreise schon gut von Bund 
und Ländern. Nun mischt sich auch die EU 
immer stärker in ihre Angelegenheiten ein.

Wie und warum tut sie das? Welche Bereiche 
der Kommunalpolitik sind von den aktuellen 
Plänen der EU-Kommission betroffen? Wel-
che Chancen und welche Risiken bergen die 
europäischen Vorhaben zur Daseinsvorsor-
ge? Wie werden sich die Ergebnisse des EU-
Verfassungskonvents - in dem es auch um 
die politische Kompetenzordnung in Europa 
geht - auf die Kommunale Selbstverwaltung 
nach deutscher Prägung auswirken? Und: 
Welche konkreten Möglichkeiten gibt es, lo-
kale Projekte durch EU-Programme fördern 
zu lassen, was sind die Erfahrungen von För-
der-PraktikerInnen mit diesen Programmen?

Vor dem Europawahljahr 2004, in dem in 
acht Bundesländern auch Kommunalwahlen 
stattfinden, wollen wir Antworten geben auf 
diese Fragen und dabei ausloten, wie wir auf 
den verschiedenen politischen Ebenen euro-
päische und zugleich bürgernahe Politik im 
Interesse der Kommunen machen können.

Neben den Podiums-DiskutantInnen erwar-
ten wir zahlreiche grüne BürgermeisterInnen 
und kommunalpolitische PraktikerInnen. Im 
Vordergrund der Tagung steht der Austausch 
zwischen allen beteiligten Ebenen. Es ist 
deshalb viel Zeit für Fragen und Diskussio-
nen vorgesehen.


